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LKV Kennzahl Februar: NEU.rind – Digitaler Betriebshelfer für Nachhaltigkeit, Effizienz und 

Umweltwirkung beim Rind  

Nachhaltigkeit oder Umweltwirkung sind Schlagworte, mit denen der durchschnittliche, praktische 

Landwirt wenig anzufangen weiß. Trotzdem bekommen diese Themen durchaus Relevanz, da 

Verarbeitungsbetriebe und somit auch Molkereien, Berichte zu diesen Themen erstellen müssen. Und 

mit diesen Berichten muss eben nachhaltige Produktion nachgewiesen werden können. Die 

Herausforderung besteht nun darin, ohne überbordende Bürokratie diese Kennzahlen auf 

landwirtschaftlicher Betriebsebene, einfach erfassen zu können. 

Daher hat die Rinderzucht AUSTRIA gemeinsam mit LandwirtInnen, Wissenschaftlern und 

Branchenvertretern im EIP-AGRI-Projekt NEU.rind einen digitalen, bedienerfreundlichen 

Betriebshelfer entwickelt, der bäuerliche Betriebe dabei unterstützt, ihre Bewirtschaftung mit Fokus 

auf Nachhaltigkeit (N), Effizienz (E) und Umweltwirkung (U) zu verbessern.  

Für die, in der Entwicklung, beteiligten Praktiker war es wesentlich, dass der Betriebshelfer leicht 

verständliche und aussagekräftige Nachhaltigkeitskennzahlen bereitstellt, die dem Betrieb helfen, sich 

einzuschätzen und zu verbessern, aber auch in der Kommunikation mit der Gesellschaft genutzt 

werden können.  Dank der Anbindung an den Rinderdatenverbund (RDV) können mit Zustimmung der 

LandwirtInnen bereits vorhandene Daten genutzt werden, was den Aufwand für die Datenerfassung 

stark reduziert. Der bedienerfreundliche digitale Betriebshelfer ist in der für LKV-Mitgliedsbetriebe 

vertrauten EDV-Umgebung mit ihren hohen Datensicherheitsstandards angesiedelt. Wird die 

Erfassung durchgeführt, hat der Betrieb die Möglichkeit, sich zu den ausgewiesenen Bereichen mit 

anderen Betrieben zu vergleichen. Ein weiterer Vorteil an diesem Programm ist, dass man sich mit 

Betrieben mit ähnlichen Produktionsbedingungen vergleichen kann. In übersichtlichen Grafiken (siehe 

Abbildung), kann der Landwirt sich so selbst einordnen und mögliches Verbesserungspotential 

erkennen.   

Ein weiteres Plus dieser Lösung ist die Möglichkeit, österreichweit einheitliche und vergleichbare 

Kennzahlen zu erheben, als Branche das Werkzeug gemeinsam weiterzuentwickeln und die Stärken 

der österreichischen Milchwirtschaft herauszuarbeiten. Neben der Einsparung von Ressourcen für 

alle Beteiligten bietet sich die Gelegenheit, die Zukunft der Milchwirtschaft selbst proaktiv zum 

Wohle der bäuerlichen Betriebe und der gesamten Branche zu gestalten. Die Rinderzucht AUSTRIA ist 

mit der NEU.rind Webanwendung ein Dienstleister für die Branche. Bei Interesse der Nutzung für den 

eigenen Betrieb, bitte kontaktieren Sie Ihren LKV. 

Weitere Informationen unter Projekt NEU.rind - Offizielle Webseite der RINDERZUCHT AUSTRIA 

http://www.lkv-service.at/
https://www.rinderzucht.at/projekt/neu-rind.html


 

 

 

 


